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Russland bewegt sich zur Normalisierung von Atomwaffen
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Das russische Unterhaus hat am Dienstag einstimmig beschlossen, aus dem Vertrag über das umfassende Verbot von
Nuklearversuchen auszusteigen. Diese Entscheidung kam nach einem Bericht, in dem es hieß, die Vereinigten Staaten
könnten eine russisch-chinesische Allianz in einem Krieg nicht schlagen.

Der Vertrag verbietet „jede Kernwaffentestexplosion oder jede andere nukleare Explosion“ überall auf der Welt. Sein oberstes
Ziel ist die Abschaffung aller Atomwaffen.

Der Vertrag stammt aus dem Jahr 1996.

187 Länder haben das Abkommen unterzeichnet.

178 von ihnen ratifizierten es.

Der Vertrag kann erst dann offiziell in Kraft treten, wenn er von acht weiteren Staaten, darunter den USA, ratifiziert
wurde.

Der russische Politiker Wjatscheslaw Wolodin sagte, dass Russland mit seinem Votum auf die Nicht-Ratifizierung des
Vertrages durch die USA reagiere.

Wenn dieser Gesetzentwurf die drei Lesungen im russischen Unterhaus passiert und die Zustimmung des Oberhauses erhält,
kann Präsident Wladimir Putin das Gesetz unterzeichnen. Anfang dieses Monats hat Putin selbst vorgeschlagen, dass
Russland aus dem Vertrag aussteigt.

Atomwaffentests? Russland sagt, es habe keine Pläne, Atomwaffen zu testen und werde nur testen, wenn die USA dies tun.
Angesichts der aktuellen Misserfolge in der Ukraine und der Ankündigung vom Juni, russische Atomwaffen in Belarus zu
stationieren, wird ein russischer Test jedoch immer wahrscheinlicher.

Putin sagte, er sei „nicht bereit zu sagen“, ob Russland Atomwaffen testen würde. Aber ein Ausstieg aus dem Vertrag würde
ihm die rechtliche Handhabe geben, einen solchen Test anzuordnen, wenn er sich dafür entscheidet.

Das Ergebnis: Die Abstimmung vom Dienstag zeigt, dass sich die biblischen Prophezeiungen weiterhin erfüllen. *Die Bibel ist
voll von Prophezeiungen, die sich nur in der heutigen Zeit erfüllen können. In Offenbarung 9, 16-18 wird eine Armee
prophezeit, die ein Drittel der Menschheit töten wird. Matthäus 24, 21-22 prophezeit eine Trübsal, die, wenn sie nicht
abgekürzt wird, alles Leben auf der Erde auslöschen wird. Die Erfüllung dieser Prophezeiungen ist nur mit den heutigen
Atomwaffen möglich.

1 / 2



Viele Kommentatoren sind der Meinung, dass ein nuklearer Dritter Weltkrieg nur noch eine Frage der Zeit ist. Die nukleare
Verwüstung rückt näher. Das russische Votum ist nur ein weiterer Schritt in der bevorstehenden Selbstzerstörung der
Menschheit.

Erfahren Sie mehr: Lesen Das nukleare Harmagedon steht „vor der Tür“. 
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https://www.dieposaune.de/literature/products/das-nukleare-harmagedon-steht-vor-der-tuer
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